
International Week in Vienna 2025
Drama in Education

Im Juni 2025 nahm ich an der Internationalen Studienwoche 
„Drama in Education“ an der KPH Wien teil. Das Thema lautete 
„Drama Across the Curriculum“ und behandelte die Frage, wie 
theaterpädagogische Methoden in unterschiedlichen 
Unterrichtsfächern eingesetzt werden können, auch in weniger 
naheliegenden Fächern wie Mathematik.

Gemeinsam mit 15 Teilnehmenden aus acht verschiedenen Ländern 
Europas, darunter Belgien, Schweiz, Spanien, Frankreich, 
Deutschland, Norwegen, die Slowakei und Tschechien, verbrachten 
wir eine intensive und bereichernde Woche in Wien. Durch die 
gemeinsame Arbeit in den Workshops entstanden schnell persönliche 
Verbindungen, von denen sich einige als echte Freundschaften 
entpuppten. Neben dem fachlichen Austausch nehme ich also auch 
ein kleines europäisches Netzwerk mit und den ein oder anderen 
Schlafplatz für zukünftige Reisen.

Der Schwerpunkt der Woche lag auf dem praktischen Erleben. Wir 
lernten vielfältige Spiele und theaterpädagogische Techniken kennen, 
probierten sie selbst aus und reflektierten ihre Einsatzmöglichkeiten 
im Unterricht. Dazu gehörten zum Beispiel Kennenlernspiele, Hot-
Seat-Übungen, szenische Umsetzungen von Bilderbüchern sowie 
kreative Ansätze für verschiedene Fächer.

Ergänzt wurden die praxisorientierten Einheiten durch kurze 
Theorieimpulse, unter anderem zum Bildungssystem in Wien und 
Konzepte in der Theaterpädagogik.

Am letzten Tag der Woche entwickelten wir eigene kleine 
Unterrichtseinheiten und durften diese direkt in einer 
Primarschulklasse vor Ort durchführen. Die Umsetzung bot wertvolle 
Einblicke in den Wiener Schulalltag und war eine gute Gelegenheit, 
das Gelernte in einer echten Unterrichtssituation auszuprobieren.

Die Woche in Wien war für mich eine gelungene Mischung aus 
fachlicher Weiterbildung, kulturellem Austausch und persönlicher 
Entwicklung. Ich nehme viele neue Impulse mit in meinen zukünftigen 
Unterricht und wertvolle Kontakte, die weit über diese Woche 
hinausreichen.
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Nach dem 
Unterricht im Prater
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Trotz des vollen Stundenplans und der 
intensiven Programmpunkte bot Wien auch 
ausserhalb der Workshops viele Möglichkeiten. 
Die Stadt beeindruckt mit ihrer reichen Kultur, 
den zahlreichen Museen, historischen Kirchen, 
weitläufigen Parks und der beeindruckenden 
Architektur. Besonders am Abend, wenn die 
Seminare endeten, blieb oft noch Zeit, um mit 
den anderen Teilnehmenden die Stadt zu 
erkunden, den Prater zu besuchen oder einfach 
das besondere Wiener Flair zu geniessen. Die 
Mischung aus fachlicher Weiterbildung und dem 
kulturellen Angebot der Stadt macht diese 
Studienwoche zu einer rundum lohnenswerten 
Erfahrung, die ich jederzeit weiterempfehlen 
kann.
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